
Hier wird wie wild gebaut 
von Ivo, Alex und Zoé  
 
Auf der Baustelle stinkt es nach Benzin. Es ist laut und staubig. Ein kleiner, lustiger Bagger steht still im Dreck. 
Viele Mitarbeiter schaufeln und baggern. Es hängen viele Schnüre herum. Die Schnüre sind dafür da, dass die 
Bauarbeiter wissen wo die Mauern hin kommen sollen. 
 

                 
 
Die fleissige Max Scherrer Gruppe arbeitet bei  Bagger haben laute Motoren 

unserem Schulhaus. Der Bauleiter heisst Hans- Was gefällt Ihnen am besten beim Baggern? 
jörg Bracher.Wir haben ihn gefragt, wie       -Freude an der Arbeit und an Motoren. 
man Beton macht. Er sagte: Mit Kies, Sand  Ist es schwierig? 
Wasser und Zement zusammen mixen.         -Nein man muss nur die Pläne lesen  
Es gibt viele Röhren, die meisten sind für     können. 
das Regenwasser vom Dach und die ande-   Gibt es auch Frauen auf der Baustelle? 
ren sind für das WC. Im Sickerschacht         -Frauen auf der Baustelle sind selten. 
wird das Regenwasser und der Schlamm      Was ist das Gefährlichste im Bagger? 
gesammelt.     -Eigentlich alles drumherum. 
Eisenstäbe halten die Mauern fest. Der 
Boden wird zuerst fertig sein. Der Rest vom  
Neubau ist aus Holz. Nach den Herbstferien  
ist der Neubau fertig.                          Bauleiter Hansjörg Bracher    
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   Frisch geputzt!!              

                                
von Luisa und Buket                                           
 
Wir haben die beiden Putzfrauen der Primarschule,  

Therese Kiefer und Jolanda Schaltenbrand interviewt:  

                                                  

 Wie sind Sie auf die Idee gekommen, Putzfrau zu werden? 

J. Schaltenbrand: Ich bin durch ein Inserat Putzfrau geworden.  

Therese Kiefer: Ich bin zufällig dazu gekommen, Putzfrau zu werden, zum Geld verdienen für meine 

Kinder. 

Seit wie vielen Jahren arbeiten Sie als Putzfrau? 

J. Schaltenbrand:Ich arbeite seit 25 Jahren als Putzfrau.  

T. Kiefer: Seit 17 Jahren arbeite ich schon in der Primarschule Zwingen. 

Möchten Sie weiterhin Putzfrau bleiben?  

J. Schaltenbrand: Ja bis ich pensioniert bin.  

T. Kiefer: In einem Jahr werde ich schon pensioniert werden. 

Finden Sie Ihren Job toll?  

J. Schaltenbrand: Nicht schlecht, ich habe ein gutes Verhältnis zu den Lehrerinnen, Lehrern und zu 

den Schüler/Innen. 

T. Kiefer: Ich finde meinen Job nicht schlecht. Ich habe gute Beziehungen zu den anderen und auch zu 

den Kindern. 

Was ist Ihr Traumjob?  

J. Schaltenbrand: Ich wollte schon immer Krankenschwester werden.  

 Was wollten Sie immer schon werden ausser Putzfrau? 

T. Kiefer: Ich habe eine kaufmännische Lehre gemacht bei den Metallwerken in Dornach. 
 

 

 

Mein Lieblingsfoto 

 

Die hängenden  

Steine stabilisieren 

die Baustelle.  

 

 

Foto von  

Ivo Bossart 
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Jolanda Schaltenbrand (li) und Therese Kiefer 
(re) sind die guten Feen im Schulhaus. 



??? Wo ist das ?????? Wo ist das ?????? Wo ist das ?????? Wo ist das ???    
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finde dieses Bild, fotografiere es oder male es ab und 

gewinne!! Wir wünschen viel Glück!! 

Training mit Leichtathletik-Superstars  
 
von Helena Bossart 
 
Als wir, Papa, Nicolas und ich, am 27. 
August im Stadion Letzigrund in 
Zürich ankamen, mussten wir noch eine 
Weile warten, bis die Superstars 
vorgestellt wurden. Meine Lieblings-
sportlerin ist die 800m Läuferin Janeth 
Jepkosgei. Sie ist 25 Jahre alt und kommt 
aus Kenia. Sie hat an den Olympischen 
Spielen 2008 in Peking die Silbermedaille 
gewonnen. Ihre persönliche Bestleistung 
ist 800m in 1:56,04. 
Ich durfte zusammen mit anderen Kindern 
mit der Spitzensportlerin Janeth Jepkos-
gei ein Lauftraining 
 machen.  
Am Schluss  
konnten wir  
Autogramme  
sammeln.  
Das verdanken wir 
„Pirando“, der  
Radio Kindersen- 
dung auf DRS1,  
weil ich dort Tickets 
gewonnen habe. 
 
                Helena trainierte mit der Silbermedaillen- 
                gewinnerin der Olympiade im Letzigrund. 
  

 
                    

 
 

                
unterwegs         
Sternwanderung bis zur 

Brislacher Waldhütte 
 
von Elvira, Sona, Beyza, Li Ting 

 

Als die einzelnen Klassen sich auf den Weg durch 

den Wald machten, war es noch ein bisschen 

feucht. Bald strahlte die Sonne zwischen den 

Bäumen und es wurde richtig angenehm warm. 

Die Fünftklässler waren zuerst bei der 

Waldhütte. Sie sammelten Holz und machten für 

alle 180 SchülerInnen und Kindergärtler ein 

grosses Feuer zum Bräteln. Im Wald entdeckten 

sie auch viele Pilze und einen Pilz-Hexenring. 

Heuschrecken und sogar eine Erdkröte wurde 

gefangen. 

Es war ein toller, schöner und lustiger 

Gemeinschafts-Tag. Vielen Mädchen gefiel es am 

besten mit den Kindergärtlern zusammen zu 

spielen und auf sie aufzupassen. Die waren so 

süss. Andere spielten Räuber und Bulle. Bevor es 

wieder auf den Heimweg ging, gab es unter den 

älteren SchülerInnen noch einen Armdrücken-

Wettkampf. Für uns war das die bisher beste 

Sternwanderung.  

                  

 

Urs beschwört die magischen Kräfte im Pilz-Hexenring. 
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Wer hat's gelöst?     

                
        

Wie lange hat's gedauert?   

      Minuten    
        

Wie war's?      

leicht           schwer  

        

Lösung in den Briefkasten der 
Prima®Blitz Redaktion im Foyer!! 

Zum Thema Lesen 

 
Gmäeß eneir Sutide 
eneir elgnihcesn 
Uvinisterät ist es nchit 
witihcg, in wlecehr 
Rneflogheie die 
Bstachuebn in eneim 
Wrot snid, das ezniige, 
was wcthiig ist, ist dsas 
der estre und der leztte 
Bstabchue an der 
ritihcegn Pstoiion snid. 
Der Rset knan ein 
ttoaelr Bsinöldn sien, 
tedztorm knan man ihn 
onhe Pemoblre lseen. 
Das ist so, wiel wir 
nciht jeedn Bstachuebn 
enzelin leesn, snderon 
das Wrot als gseatems. 

!!!Hahaha!!! 
 
„DJ Jimmy, was 
sagen Sie als 
Fachmann: Macht 
Techno-Musik 
tatsächlich 
schwerhörig?“ – 
„Wie bitte?“ 

***  
Ich habe einen 
neuen Witz.“ – 
„Erzähl!“ – „Nein, 
dann wird er ja 
alt.“ 

Horoskop 
 
Widder: Du hast einmal 
Glück im Turnen! J  
 
Stier: Du hast einmal 
Pech im Leben. L  
 
Zwilling: Du solltest  im 
Leben vorsichtiger sein.   
 
Krebs: Du hast  schlecht 
geschlafen, du musst 
heute gut aufpassen. 
 
Löwe: Heute solltest du 
dein Znüni teilen. 
 
Jungfrau: In der Schule 
musst du aufmerksam 
sein.  
 
Waage: Heute darfst du 
nicht turnen. 
 
Skorpion: Heute darfst 
du keinen Kaugummi 
nehmen. 
 
Schütze:  Deine grosse 
Liebe wartet auf dich. 
 
Fische: Lehne deine 
grosse Liebe auf jeden 
Fall ab, weil Liebe in 
deinem Alter nur dein 
Herz und dein Leben 
zerstört. 
 
Wassermann: Am besten 
ist es, wenn du dich 
entspannst, denn du bist 
aggressiv. 
 
Steinbock: Du hast heute 
keine Liebe. 
 


